
© 

 

Newsletter 2 / 2025 
Mirskofen, im April 2025 

Holzmarkt im II. Quartal 2025 

Es gibt sie noch, die Winterhalbjahre OHNE Kalamitäten! Mittlerweile ist man das gar 
nicht mehr gewohnt, kein Wind- und kein Schneebruch. Ruhiges Arbeiten, zügige 
Abfuhr und v.a. gleichbleibend günstige Witterung prägen bis jetzt die auslaufende 
Wintereinschlagssaison.  

Die Holzpreise für Fixlängen waren mit 110 € in der Spitze auch akzeptabel. Probleme 
gab es dagegen auf dem Markt für thermische Verwertung. Die Preise für 
Waldhackschnitzel und Brennholz sind kontinuierlich zurückgegangen. Mittlerweile 
sind die Preise für Durchforstungen im Papierholzbereich gerade noch kostendeckend. 

Trotzdem sollte man aber aus waldbaulicher Sicht keine notwendigen Durchforstungen 
verschieben, weil sich das später immer rächt! 

Am Schnittholzmarkt gibt es nach wie vor Licht und Schatten – der Export läuft, im 
Inland schaut es nicht so gut aus. Von dem her gehen wir aktuell von gleichbleibenden 
Preisen für das II. Quartal aus.   

Folgende Richtpreise gelten bis Ende April 2025 (bzw. bis die Vertragsmengen voll 
sind). 

Fichte Fixlängen 2b+ BC-Qualität:  110 € 

Fichte Langholz  2b+ B-Qualität: Auf Nachfrage 

Kiefer Fixlängen  2b+ BC-Qualität: 80-90 € (Aushaltung erfragen!!!) 

Mindestmenge 10 fm für Fichte und Kiefer, die Kiefer separat poltern! 

Alle Preise zzgl. MWSt. abzgl. 2% Skonto. 

Bei Fragen zur Aushaltung etc. bitte ihren zuständigen WBV-Förster kontaktieren! 

 

 



Terminvorschau Frühjahr 2025 

24. April 2025 

Vorführung Baggerbohrpflanzung von Großpflanzen, Treffpunkt in 
Siegersdorf 6, 84184 Tiefenbach, 13 Uhr  

Baggerbohrpflanzung Fa. Sailer 

Privat- und Kommunal-
waldbesitzer entscheiden sich 
heute häufig für dieses 
Pflanzverfahren, um die 
Nachteile zeitaufwändiger 
Flächenvorbereitung (Entfernung 
von Schlagabraum, starker 
Verunkrautung) und Kulturpflege 
(mehrmaliges Ausmähen pro 
Jahr) zu vermeiden. 
Üblicherweise werden bei der 
Anwendung der 

Baggerbohrpflanzung 
Forstpflanzen ab 150cm Größe 
verwendet. Der Bagger befährt 

die Kulturfläche linienweise und bearbeitet 3-5 Pflanzreihen gleichzeitig (keine flächige 
Befahrung). Kombiniert mit dem Bohraggregat ist eine Reisiggabel, welche zur 
Vorbereitung des Pflanzplatzes dient. Nach dem Abziehen von Schlagabraum, 
Unkraut und Grasfilz wird das Pflanzloch gebohrt. Das nachfolgende Personal setzt in 
diese Pflanzlöcher die Forstpflanzen. Ein Verschmieren der Pflanzlochwände ist nicht 
möglich, da der Bohrer mit wenigen Umdrehungen ähnlich einem Korkenzieher in den 
Boden eingedreht wird und ein kompletter Erdpfropf ausgehoben wird. 

Bodendruck 312 g/cm2, Arbeitsbreite: 9m Reisiggabelbreite 80cm. 

Es können Bohrer im Durchmesser von 30 bis 60 cm oder ein Bohrdreieck eingesetzt 
werden. Quel le Text  und Bild : Fa. Baumschulen Sai ler ,  Mer t ingen  

 

25. April 2025 

Waldbegang zusammen mit dem BN und der Heiliggeistspitalstiftung 

Treffpunkt: 15 Uhr Parkplatz Messepark (Roider-Jackl-Straße) bei den Müllcontainern 

Thema: Naturnahe, zukunftsorientierte Waldbewirtschaftung versus 
Prozessschutz in unserer intensiv genutzten Kulturlandschaft 

Hierzu werden zwei Exkursionspunkte am Pfeifferberg besichtigt. Am ersten 
Exkursionspunt wurde in einem Laubholzaltbestand eine Durchforstung zur Förderung 
und Erhaltung von Eichen unter Berücksichtigung von naturschutzfachlichen Aspekten 
durchgeführt. Am zweiten Exkursionspunkt – Prozessschutzobjekt – vollzieht sich eine 
weitgehende natürliche Waldentwicklung. 

Zum Erreichen der Exkursionspunkte werden am Treffpunkt Fahrgemeinschaften 
gebildet. Bitte nehmen Sie geländetaugliches Schuhwerk und Kleidung mit. Auf uns 
wartet eine schöne und anstrengende Waldwanderung. 

Wir freuen uns auf Sie und lebhafte Diskussionen 



23. Mai 2025 

WBV-Lehrfahrt / Tagesexkursion zum Lehrwald der LMU München in Unterlippach, 
Treffpunkt um 9 Uhr in Unterlippach 1, 84095 Furth, Wetterangepasste Kleidung und 
Schuhwerk nötig! Gehzeit der Führung ca. 3 Stunden, Anmeldung per Mail in der 
Geschäftsstelle 

Themen: Naturnaher Waldbau – Jagd - Gastbaumarten 

Nutzen Sie die neuen Informationskanäle der WBV! 

Die WBV Landshut bietet neben der Homepage und dem Newsletter eine weitere 
Informationsmöglichkeit: 

WBV-Whatsapp-Kanal 

Für kurzfristige und schnelle Information zu Holzpreisen und 
Veranstaltungen der WBV können sie unseren neuen Whatsapp-
Kanal unkompliziert abonnieren. Sie müssen lediglich den 
abgebildeten QR-Code mit ihrem Handy scannen, auf „Link öffnen“ 
und dann im geöffneten Kanal rechts oben „Abonnieren“ drücken. 
Danach noch die „Stummschaltung“ aufheben, damit sie die 
Informationen auch angezeigt bekommen. Dazu drücken sie im Kanal 
rechts oben die 3 vertikalen Punkte („Einstellungen“), dann Kanalinfo 
und dann bei „Benachr. Stummschalten“ auf den Schieber, der grau 

werden muss. Der Kanal dient ausschließlich zur Information, sie selbst können nichts 
hineinschreiben! 

Info zum Datenschutz:  

Sie sind für andere Personen, die sich diesen Kanal ansehen, einschließlich anderen Kanal-
Abonnenten, nicht sichtbar. Andere Abonnenten können weder ihren Namen noch ihre 
Telefonnummer, ihr Profilbild, ihre Reaktionen auf Kanalinhalte oder ihre Stimmen in Umfragen 
sehen. Diese können außerdem nicht sehen, wie sie mit Kanalinhalten interagieren. 
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